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Statt Applaus und „warmer Worte“:

Dank NGG gibt es 
mehr Geld für Dich!
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Es sind schwierige Zeiten. Doch trotz 
der Corona-Krise konnte die NGG in 
zähen Verhandlungen steigende 
Tariflöhne im Bäckerhandwerk NRW 
erreichen. Außerdem gibt es zusätzlich 
eine Corona-Prämie für Euch.
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Ergebnis der Tarifverhandlung 

Interesse  
geweckt?

Werde Mitglied!
Gestalte aktiv deine Zukunft.

www.ngg.net/kontakt/mitglied-werden/

Kostenlos aus dem App Store: Die Zeitschrift der 
NGG: „einigkeit“. Mit vielen Informationen rund um 
unsere Arbeitswelt.

Infos zum Bäckerhandwerk Treffen: 
E-Mail: norman.grefrath@ngg.net 
Tel.: 0151 215 180 20

Zweimal im Jahr treffen sich Beschäftigte aus 
dem Bäckerhandwerk an einem Wochenende 
in Hattingen. Bei Interesse bitte melden.

– Termine –

Bäckerhandwerk Treffen Hattingen 2021

20./21. November 2021

Von wegen „in Krisen-Zeiten müs-
sen wir kleine Brötchen backen“: 
In intensiven Verhandlungen haben 
wir trotz der schwierigen Rahmen-
bedingungen ein gutes Ergebnis 
erzielen können. Das schafft Sicher-
heit in der Krise und berücksichtigt 
Eure Leistungen!

Der positive Abschluss mitten in 
der Corona-Krise ist kein Selbst-
läufer gewesen. Denn das Virus hat 
sowohl Arbeits-, als auch Privat
leben verändert. Auch das Bäcker
handwerk musste teilweise Einbu-
ßen hinnehmen. Gleichzeitig hat 
der Umgang mit der Pandemie 
Eure Arbeit intensiver, anspruchs-
voller und risikoreicher gemacht. 

In drei Schritten gibt es dafür jetzt 
mehr Geld. „Über das Lohn-Plus 
werden sich viele Beschäftigte im 
Bäckerhandwerk freuen. Sie haben 
es sich aber auch verdient. Gerade 
in der Corona-Krise – „Homeoffice 
gibt es beim Bäcker leider nicht“, 
betont Norman Grefrath, der bei 
NGG für das Bäckerhandwerk zu-
ständig ist. 

Doch möglich war das nur, weil 
sich die Gewerkschaftsmitglieder 
der NGG hinter die Forderungen 
geklemmt haben: „Mit den aktiven 
Mitgliedern in unseren Betrieben 
konnte sehr klar gemacht werden, 
dass die Belastung weiter hoch ist 
und die Erhöhung der Entgelte eine 

absolut richtige Entscheidung war.“, 
unterstreicht Helge Adolphs, einer 
der NGG-Verhandlungsführer.

200 Euro Corona-Prämie 
und 3,8 Prozent Lohn-Plus

Noch in diesem Jahr 2020, spätes-
tens mit der Abrechnung für Dezem-
ber, erhalten alle Beschäftigten, die 
im März 2020 bereits dem Betrieb 
angehört haben, eine steuer- und 
sozialabgabenfreie Corona-Prämie. 
Diese beträgt für Vollzeitkräfte 200 
Euro netto, Teilzeitkräfte und Mini-
JobberInnen mit einer Arbeitszeit 
von bis zu 83 Stunden pro Monat 
sowie Auszubildende erhalten eine 
Prämie von 100 Euro netto.

Zum 1. März 2021 erhöhen sich 
die Entgelte in den Tarifgruppen 1 
bis 14 um 1,9 Prozent. Nach nur 
weiteren elf Monaten, also zum 
1. Februar 2022, erhöhen sich die-
se Tarifentgelte erneut um 1,9 Pro-
zent. Einen deutlichen Sprung gibt 
es bei den Entgelten der Tarifgrup-
pe 15 (Fachkräfte im Mini-Job): Sie 
steigen in drei Schritten um insge-
samt 19,8 Prozent. Alle Details gibt 
es in den Tabellen unten und auf 
Seite 3.

Erhöhung der Tarifentgelte

Ab 01.03.2021 – Tarifgruppe 1 – 14 + 1,9 %

Ab 01.03.2021 – Tarifgruppe 15 + 60 Cent

Ab 01.03.2021 – Tarifgruppe 16 + 50 Cent

Ab 01.02.2022 – Tarifgruppe 1 – 14 + 1,9 %

Ab 01.02.2022 – Tarifgruppe 15 + 60 Cent

Ab 01.02.2022 – Tarifgruppe 16 + 50 Cent

Ab 01.01.2023 – Tarifgruppe 15 + 80 Cent

Corona Prämie:

■ Zahlbar bis spätestens mit der Abrechnung für Dezember 2020

■ Prämie ist steuer- und sozialabgabenfrei

■ Beschäftigte müssen im März 2020 bereits beschäftigt gewesen sein

■ �Beschäftige mit mehr als 83 Stunden im Arbeitsvertrag bekommen 
eine Prämie in Höhe von 200 Euro netto

■ �Beschäftigte mit weniger als 83 Stunden im Arbeitsvertrag bekom-
men eine Prämie in Höhe von 100 Euro netto

■ Auszubildende bekommen eine Prämie in Höhe von 100 Euro netto
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Statements von KollegInnen zum Ergebnis
Christiane  
Höltermann,  
BR Vorsitzende 
Bäckerei Brinker

„Ich bin froh, dass 
wir einen Tarifab-

schluss hinbekommen haben. Auch 
die Corona Prämie ist ok. Allerdings 
finde ich es schade, dass die Azubis 
nicht die 200 Euro erhalten, son-
dern nur 100 Euro.“

Berthold Henkel,  
BR Mitglied  
Bäckerei Malzers

„Den Tarifabschluss 
werte ich aufgrund 
der momentanen 

Lage als Erfolg. Bei der Coronaprä-
mie kommen mir die Kolleginnen & 
Kollegen, die ab dem 01.04.2020 
angefangen sind, zu kurz, weil die 
ja die schwierige Zeit mit durchge-
standen haben, aber keine Prämie 
bekommt.“

Ruth Grossmann,  
BR Vorsitzende 
Bäckerei Malzers

„Ein Megaergebnis 
in dieser besonde-
ren und schwierigen 

Zeit. Wertschätzung … nicht nur in 
Worten, sondern in Zahlen. 100 bis 
200 € Corona Bonus“.

Uwe Weber,  
Bäckerei Essmann

„Das Ergebnis ist re-
lativ gut. Wer mehr 
haben möchte, muss 
in die Gewerkschaft 

eintreten. Mehr Mitglieder bedeutet 
eine stärkere Gewerkschaft NGG.“

Martina Weinberger,  
Bäckerei Horsthemke 
Wuppertal

„Ich bin mit dem 
Ergebnis der Tarif-
verhandlungen zu-

frieden. Gute Arbeit der Tarifkom-
mission. Super glücklich bin ich 
über das tolle Ergebnis für die Tarif-
gruppen 15 und 16. Auch sie haben 
das verdient.“

Dieter Müglitz,  
Bäckerei  
Gartenbröcker

„Die Tarifkommissi-
on und die Gewerk-
schaft haben eine 

starke und intensive Tarifverhand-
lung geführt. 

Wir haben diese auch erfolgreich 
abgeschlossen. Mit mehr Mitglie-
dern könnten wir uns kraftvoller auf-
stellen und somit orientierter nach 
vorne schauen.“

Torsten Gebehart, 
Verhandlungsführer 
Gewerkschaft NGG

„Ohne unsere Mit-
glieder gäbe es für 
die meisten gar 

nichts. Mit unseren Mitgliedern gibt 
es selbst in außergewöhnlichen Zei-
ten ein spürbares Plus. 

Und genau das ist „geeignet, er-
forderlich und verhältnismäßig“ für 
Beschäftigte und Branche!“

Weihnachtsgeld. Gut informiert!
Weihnachtsgeld für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bäckerhandwerk

Im 1. Jahr 250,00 Euro

Nach   3-jähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 320,00 Euro

Nach   5-jähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 410,00 Euro

Nach 10-jähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 480,00 Euro

Nach 15-jähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 550,00 Euro

Weihnachtsgeld für Auszubildende im Bäckerhandwerk

Im 1. Ausbildungsjahr   70,00 Euro

Im 2. Ausbildungsjahr   95,00 Euro

Im 3. Ausbildungsjahr 130,00 Euro

TARIF-INFO 
für Mini-Jobber
Für Mini-Jobber steigt der Stunden-
lohn  ab dem 1. März 2021 über-
durchschnittlich gut. Elf Monate 
später, ab dem 01. Februar 2022, 
gibt es dann einen erneuten Zu-
wachs beim Stundenlohn. 

Tarifgruppe 15 sind Stundenkräfte 
mit fachbezogener Ausbildung bis 
maximal 15 Stunden pro Woche. 

Tarifgruppe 16 sind Stundenkräfte 
ohne fachbezogene Ausbildung bis 
maximal 15 Stunden in der Woche. 

Die Tarifgruppe 15 bekommt ab  
dem 01. März 2021 10,69 Euro 
Stundenlohn. 

Ab dem 01. Februar 2022 erhöht 
sich der Stundenlohn auf 11,29 
Euro. Weitere 80 Cent mehr gibt es 
ab dem 01. Januar 2023. 

Die Tarifgruppe 16 erhält ab dem 
01. März 2021 einen Stundenlohn von 
10,00 Euro, ab dem 01. Februar 2022 
erhöht sich dieser auf 10,50 Euro. 

Das bedeutet für 450 Euro Mini-Jobber: 

TG 15 ab dem 01.03.2021 monat
liche Arbeitszeit: 42,1 Stunden. 

Ab dem 01.02.2022 monatliche 
Arbeitszeit: 39,9 Stunden. Ab dem 
01.01.2023 muss nur noch 37,2 
Stunden im Monat gearbeitet werden. 

TG 16 ab dem 01.03.2021 monat-
liche Arbeitszeit: 45 Stunden. 

Ab dem 01.02.2022 monatliche 
Arbeitszeit: 42,9 Stunden. 

backpapier 2020/21



Persönliche Daten

E-Mail privat           E-Mail dienstlich

Vorname

Nachname

Weiblich

Telefon 

Straße und Hausnummer

PLZ 

Geburtsdatum

Ort

    Nationalität

Männlich

Berufliche Daten

Name des Betriebes / Konzern

Straße und Hausnummer / Standort des Betriebes / Filiale

PLZ Ort 

Beschäftigt als Monatliches Bruttoeinkommen

      Teilzeitbeschäftigt:          Std./Woche      in Ausbildung von               bis

Tarifgruppe

Lastschriftmandat
Ich ermächtige die NGG, Beiträge von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die von der NGG auf mein Konto eingezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 
8 Wochen (ab Belastungsdatum) die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Meine Verpflichtung zur Beitragszahlung bleibt hiervon unberührt.

IBAN
BLZ Kontonummer

DE
Kreditinstitut (Name) BIC

Der Monatsbeitrag beträgt 1% des jeweiligen Bruttotarifeinkommens. Ich bin damit einverstanden, dass diese Daten elek-
tronisch gespeichert und verarbeitet werden. Eine Kündigung muss für eine Wirksamkeit spätestens 6 Wochen vor Quar-
talsschluss bei dem zuständigen NGG-Regionalbüro schriftlich erfolgen. Bis zum Ende der Mitgliedschaft besteht Beitrags-
pflicht. Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21NGG00000089801. Die NGG wird mir meine Mandatsreferenz mitteilen. 
Mir ist bekannt, dass ich die Abbuchungstermine für einzelne Lastschriften im Internet (www.ngg.net/sepa) einsehen kann. 
Ich entbinde die NGG ausdrücklich von weiteren Mitteilungspflichten für einzelne Lastschrifteinzüge.

Ort, Datum Unterschrift

Du und die NGG. Deine Arbeit. Unsere Stärke.
Ja, ich werde ab                         Mitglied der Gewerkschaft NGG.

Standort des Betriebes / Filiale

Übertritt von der Gewerkschaft Dort Mitglied seit

Geworben von

Hiermit trete ich der Gewerkschaft NGG bei und erkenne ihre Satzung an.

Datenschutzhinweis: Meine personenbezogenen Daten werden durch die  NGG unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des deutschen 
Datenschutzrechts (BDSG) für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im 
Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden meine Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben 
an diesbezüglich besonders Beauftragte  weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit meiner 
gesonderten Einwilligung. Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
Weitere Hinweise zum Datenschutz und eine Version der Datenschutzhinweise zum Ausdrucken kann ich unter www.ngg.
net/datenschutz abrufen.  

Beitragszahlung:            Monatlich              Vierteljährlich

Mobiltelefon

Ort, Datum Unterschrift

Jetzt MITGLIED werden.
ANSPRÜCHE sichern!

Gewerkschaft 

Nahrung 

Genuss 

Gaststätten 
Landesbezirk NRW 

Willstätterstr.13

40549 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 388 398 0

Fax: 0211 / 388 398 29 

nrw@ngg.net 

Unsere Büros 

in den Regionen:

Region Aachen

Dennewartstr. 17

52068 Aachen

Tel.: 0241 / 94 674 0

Fax: 0241 / 94 674 67 

Region 

Bielefeld -Herford, 

Detmold – Paderborn und 

Bünde- Lübbecke-Minden 

Marktstr. 8 

33602 Bielefeld

Tel.: 0521 / 98 629 0

Fax: 0521 / 98 629 29 

Region Dortmund

Ostwall 17–21

44135 Dortmund

Tel.: 0231 / 55 7979 0

Fax: 0231 / 55 7979 79 

Region 

Düsseldorf-Wuppertal

Region Krefeld Neuss

Willstätterstr.13

40549 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 50 6695 0

Fax: 0211 / 50 6695 19 

Region Köln

Hans-Böckler-Platz 1

50672 Köln

Tel.: 0221 / 95 1424 0

Fax: 0221 / 95 1424 20 

Region Münsterland

Johann Krane Weg 16

48149 Münster

Tel.: 0251 / 36 492 0

Fax: 0251 / 36 492 19 

Region Nordrhein

Region Ruhrgebiet

Im Lipperfeld 33

46047 Oberhausen

Tel.: 0208 / 30 582 0

Fax: 0208 / 30 582 42 

Region Südwestfalen 

Körnerstr. 43 

58095 Hagen 

Tel.: 02331 / 140 28 0 

Fax.: 02331 / 140 28 19

Bäcker-Hotline!
040 380 13 265
Die Arbeit im Bäckerhandwerk ist nicht einfach! Immer freund-
lich sein, allein in der Filiale, die Kunden stehen Schlange und 
der Ofen piept … Und wie hoch ist der Lohn? Und was ist mit den 
Arbeitszeiten? Darf ich als Azubi allein in einer Filiale arbeiten?

KURZARBEITERGELD
Im November 2020 mussten gastronomi-
sche  Betriebe schließen, also auch einige 
Bäckereifi lialen mit Café-Bereich. Das 
bedeutet für manche Beschäftigte erneut 
Kurzarbeit und Kurzarbeitergeld (KUG). 

Wie bekomme ich das KUG?
Dein Chef muss Kurzarbeit beantragen. Ob 
Kurzarbeit genehmigt und KUG gezahlt wird, 
entscheidet die Bundesagentur für Arbeit. 

Welche Voraussetzungen müssen für 
 Kurzarbeit erfüllt sein?
Der Betrieb muss einige Voraussetzungen er-
füllen, z.B.: • Überstundenkonten müssen auf 
Null sein • mindestens 10% der Belegschaft 
müssen einen Entgeltausfall von mindestens 
10% haben • Abschluss einer Betriebsverein-
barung (Betriebsrat) oder individuellen Verein-
barung mit dir (wenn kein Betriebsrat). 

Wie lange kann das KUG gezahlt werden? 
Maximal 12 Monate. Bis Ende 2021 kann 
es unter bestimmten Voraussetzungen bis 
zu 24 Monate gezahlt werden.  

Wie hoch ist das KUG?
60% des letzten Nettolohns bzw. 67%, 
wenn mindestens ein Kind auf der Lohn-
steuerkarte eingetragen ist. Ab dem 4. 
Bezugsmonat beträgt das KUG 70% bzw. 
77% und ab dem 7. Bezugsmonat 80% 
bzw. 87%. 

Muss ich Steuern auf das 
Kurzarbeitergeld zahlen?
Das KUG ist grundsätzlich steuerfrei. Aber: 
Wer KUG und dazu vielleicht noch einen 
Zuschuss bekommt, muss eine Steuererklä-
rung abgeben. Das Finanzamt rechnet die 
Steuern für den erhaltenen Lohn neu aus. 
Dadurch kann es zu einem höheren Steuer-
satz für den Lohn, den man für die tatsäch-
lich geleistete Arbeit erhalten hat, kommen. 

Wo kann ich mehr erfahren?
Mehr Infos gibt es auf der Internetseite der 
NGG: nrw.ngg.net/kurzarbeit
Mit unserem Kurzarbeitergeldrechner 
kannst du dein Kurzarbeitergeld online 
 berechnen: www.ngg.net/kug-rechner

Impressum:
Gewerkschaft NGG Landesbezirk NRW
Willstätterstr. 13 · 40549 Düsseldorf
V.i.S.d.P.: Norman Grefrath

Backpapier digital 
nach Hause bekommen? 
Bitte eine E-Mail an:
norman.grefrath@ngg.net

kurz
erklärt???
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